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3Liebe Leserinnen und Leser,

dieser Geschäftsbericht im 
Hosentaschenformat doku-
mentiert die Schwerpunkte 
der Arbeit des Mittelhof e.V. 
in einem Kalenderjahr und 
gibt mit kleinen Berichten 
Einblick in Arbeitsbereiche 

und Projekte. Er ermöglicht uns und Ihnen einen er-
innernden Blick ins Jahr 2021 und auch für kommende 
Generationen wollen wir mit diesem Heft das Wirken 
aller Menschen im Mittelhof in kleinen Schnappschüssen 
festhalten. 
Was wir in der Geschäftsführung bei der Lektüre dieser 
Kurzberichte aus dem Jahr 2021 vor allem wahrge-
nommen haben, ist die Freude über die persönlichen 
Begegnungen, die im Frühjahr und Sommer nach 
einem ersten harten Corona-Winter wieder möglich 
wurden. Da Begegnung sozusagen das „Kerngeschäft“ 
des Mittelhof e.V. ist, freut uns das sehr.
Vieles in diesem Heft wird Ihnen bereits bekannt sein, 
aber das ein oder andere unbekannte Highlight hat 
sich bestimmt versteckt. Wir laden Sie ein, gemeinsam 
mit uns einen Blick zurück ins Jahr 2021 zu werfen. 
Viel Spaß!

Mit nachbarschaftlichen Grüßen
Markus Schönbauer und Simone Will
Geschäftsführung Mittelhof e. V.



4 Es ist 5 vor 12: Klima wandeln und 
nachhaltig leben
Rahmenthema im dritten Jahr

Bereits 2019 haben wir in einer großen Abstimmung das 
Rahmenthema „Es ist 5 vor 12 – Klima wandeln“ gewählt 
und die „AG 5 vor 12“ gegründet. Mitarbeitende aus allen 
Bereichen treffen sich monatlich, initiieren und koordi-
nieren Projekte, besuchen Fortbildungen und vernetzen 
den Mittelhof in bezirksweiten Gremien. 
Ein herausragendes Projekt der AG in 2021 war die In-
stagram-Take-Over-Kampagne. 21 unserer Einrichtun-
gen präsentierten in 125 Posts und 327 Storybeiträgen 
ihre Projekte und konnten damit 305 neue Abonnenten 
inspirieren, einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Es gab kreative Präsentationen und anregenden Aus-
tausch mit Abonnenten. 
Für die interne Kommunikation hat die AG die Ideenbörse 
Nachhaltigkeit ins Leben gerufen. Hier teilen Mitarbeiten-
de im Intranet Tipps und Ratschläge zum Thema.
Und weil durch die Corona-Pandemie viele Angebote 
in 2020/21 ausgefallen sind und die Dringlichkeit des 
Themas unverändert hoch ist, hat die AG im Sommer 
dann in erneuter Abstimmung dazu aufgerufen, das 
Thema mit leichter Modifikation zu verlängern. Ein wei-
teres Jahr steht es also im Fokus, als Mittelhof ökono-
misch, ökologisch und sozial nachhaltig zu sein und mit 
unserer Arbeit unsere Nutzer:innen, Mitarbeitenden 
und Kooperationspartner:innen zu sensibilisieren. 



Teilnehmer:innen: ca. 350  Ehrenamtliche: 40Mitarbeitende hauptamtlich: 5

5Zugewanderte Menschen gehen 
neue Wege des Engagements
Arbeit mit geflüchteten und zugewanderten  
Menschen

Viele gewohnte Formen des 
Engagements waren auf-
grund der Pandemie in 2021 
nicht möglich. Zeitgleich war 
der Bedarf nach Unterstüt-
zung von Menschen beson-
ders groß (Einsamkeit, Hilfe 
beim Lernen zuhause, …). 

Zahlreiche zugewanderte Menschen haben in der 
Pandemie neue Wege gefunden, anderen zu helfen. 
Sie haben Kindern in ihrer Muttersprache beim online 
Unterricht geholfen, sind mit älteren Menschen spa-
zieren gegangen, haben telefonisch den Kontakt zu 
ihren Pat:innen gehalten, haben sich in Gruppen online 
gegenseitig unterstützt, usw. 
Es war und ist beeindruckend zu sehen, wie Menschen, 
die selber noch viele Hürden zu bewältigen haben, sich 
für andere engagieren. Selbstverständlich, herzlich, zu-
verlässig. 



14 Kindertagesstätten  Betreuungsplätze: 930
Mitarbeitende 

hauptamtlich: 219

6 Sprache als Schlüssel zu Beziehung 
und Bildung
Kindertagesstätten

Im Jahr 2021 wurde die Internationale Kita unter den 
Kastanien als Konsultations-Kita des Landes Berlin aus-
gezeichnet. Die Kita arbeitet mehrsprachig (Deutsch/
Englisch/Griechisch) nach dem Prinzip der Translingua-
lität. Dieser Arbeitsansatz beruht auf der Gleichwertig-
keit aller Muttersprachen und dem situativen Wechsel 
zwischen den Sprachen. Im Vordergrund steht immer 
der Beziehungsaufbau zu den Kindern; nach Möglich-
keit in ihrer Familiensprache. Neben Deutsch, Englisch 
und Griechisch arbeiten im Haus z.B. auch Mitarbei-
ter:innen mit den Muttersprachen Arabisch, Spanisch 
und Russisch. 

Beispielhaft für alle Kinder-
tagesstätten Berlins wird in 
dieser Kita das Konzept der 
Mehr- und Quersprachigkeit 
fachlich fundiert gelebt. Im 
Rahmen des Konsultations-
programms können andere 

Berliner Kitas durch Hospitationen und Fachgespräche 
die Expertise des Hauses für die Entwicklung eigener 
Konzepte nutzen. Die Kita gilt somit als Leuchtturm in 
einer multinationalen Stadt 
wie Berlin, in der viele 
Kindern mit mehr als einer 
Sprache aufwachsen.



Kooperationen: 6 Grundschulen,  

1 Schülerclub, 4 Integrierte  

Sekundarschulen, 9 Gymnasien

Davon JSAS an 12 Schulen und 

Schulpflegehilfe an 12 Schulen

Mitarbeitende hauptamtlich: 205

7Auf- und Ausbau der Jugendsozial-
arbeit an Berliner Schulen
Kooperation mit Schulen

Der Berliner Senat ermög-
lichte vielen Berliner Schulen 
mit Beginn des Schuljahres 
2021/22 den Auf- und Aus-
bau der Schulsozialarbeit im 
Rahmen des SPI-Programms 
„Jugendsozialarbeit an Ber-
liner Schulen (JSAS)“. Der Mittelhof e. V. setzt das Pro-
gramm an seinen bisherigen Kooperationsschulen und 
vier neuen Schulen nun um.
JSAS hat das Ziel, Schulen bei der Erfüllung ihres Bildungs- 
und Erziehungsauftrages zu unterstützen und dazu bei-
zutragen, Teilhabe und Chancengleichheit herzustellen 
sowie Barrieren und Benachteiligungen abzubauen.
JSAS unterstützt, berät und begleitet: 
• bei Sorgen, Ängsten und Motivationslosigkeit
• bei Konflikten im schulischen und privaten Kontext
• in Krisensituationen
• bei der Umsetzung von Ideen
• bei der Durchführung von Klassenprojekten
• zu Netzwerkpart-

ner:innen.



Ehrenamtlich Mitarbeitende: 338 Der Mittelhof ist einer von  drei Kooperationspartnern  der Freiwilligenagentur  Steglitz-Zehlendorf

8 Lebendiges Ehrenamt
Mitmachen/Ehrenamt

Im Mittelhof hat das Ehrenamt Tradition. In der Grün-
dungszeit vor 75 Jahren ging es vor allem um gegen-
seitige Unterstützung in einer von großer Not gepräg-
ten Nachkriegszeit. In der Regel wurden diese Hilfen 
ehrenamtlich geleistet. In dieser Tradition stehen wir 
heute noch: mit ehrenamtlichem Repaircafé, Nähstube, 
Nachbarschaftshilfe, Fahrradwerkstatt und vielen wei-
teren Hilfen für Jung und Alt. So gibt es auch Personen, 
die schon lange im Mittelhof ein Ehrenamt bekleiden. 
2021 wurde Frau Bartholmai für ihr langjähriges Enga-

gement im Mittelhof e.V. mit 
der „Berliner Ehrennadel für 
besonderes soziales Engage-
ment“ im Roten Rathaus aus-
gezeichnet. Seit der Über-
nahme der Trägerschaft des 
Mittelhof e.V. für das Phoe-

nix (Jugendfreizeiteinrichtung und Mehrgenerationen-
haus) im Jahr 2008 ist sie engagiert mit dabei und wur-
de über die Jahre eine feste Ansprechpartnerin für alle 
im Haus. Wir freuen uns sehr, dass der Mittelhof über 
so viele Jahre hinweg ein Ort für engagierte Menschen 
sein kann, die mit ihrem Engagement den Mittelhof 
entscheidend 
mitgestalten.



Kurse und Gruppen: 23

Veranstaltungen: 3

Mitarbeitende hauptamtlich: 5

9Zwei Orte für junge Familien -  
Begegnung, Austausch,  
Unterstützung
Familienzentren Lankwitz und Lichterfelde-Süd

Schwangerschaft, Geburt und 
das Leben mit einem Baby 
stellen für jede Familie be-
deutende Veränderungen dar. 
In unseren beiden Familien-
zentren gibt es immer ein 
offenes Ohr für sämtliche 
Fragen rund ums Kind. In 2021 standen unsere Ange-
bote noch überwiegend unter den Einschränkungen 
der Coronamaßnahmen. Während im Ende 2020 neu 
eröffneten Familienzentrum Lichterfelde Süd der Fo-
kus auf der Öffnung in den Sozialraum lag und viele 
Angebote erstmalig anlaufen konnten, lag im Familien-
zentrum Lankwitz der Schwerpunkt darin, die bereits 
bestehenden Regelangebote zu modifizieren, so dass 
sie trotz der Einschränkungen stattfinden konnten. 
Beiden Familienzentren war es ein großes Anliegen, 
jungen Eltern persönliche Treffen zu ermöglichen. 
Verstärkt nachgefragt waren unsere Beratungsfor-
mate der Konfliktberatung, SchreibabyAmbulanz und 
entlastende Gespräche in Form von Spaziergängen 
und digitalen Austauschformen.



Kurse & Gruppen: 39
Veranstaltungen: 62
Ehrenamtliche: 248

Mitarbeitende 
hauptamtlich: 18

10 Corona machte es möglich:  
Das Stadtteilzentrum auf Youtube
Stadtteilzentrum Villa Mittelhof

Im Verlauf der Corona-
Pandemie beschritt das 
Team der Villa Mittelhof 
neue Wege, um die Menschen 
in Zeiten der Lockdowns zu 
erreichen. Als ein sehr ge-
eigneter Weg erwies sich 

das Streamen und Einstellen von Veranstaltungen 
auf dem Youtube-Kanal des Mittelhof e.V. 
Im November 2020 war es erstmals so weit: Eine In-
formationsveranstaltung der Selbsthilfekontaktstelle 
wurde live auf Youtube übertragen. 2021 folgten insge-
samt 30 Veranstaltungen – Konzerte, Lesungen, Ge-
spräche mit Kandidat:innen für die Bundestagswahl, 
ein Fachtag zum Thema Nachbarschaftshilfe u.v.m. 
Die Vorstellung des Buches „Der weiße Fleck - Eine 
Anleitung zu antirassistischem Denken“ von Mohamed 
Amjahid hat mittlerweile 4.705 Aufrufe! Es zeigte 
sich, dass das Stadtteilzentrum mit Youtube weitere 
Menschen ansprechen kann, für die das Internet einen 
attraktiven und leichten Zugang eröffnet.



Kurse & Gruppen: 27  

Veranstaltungen: 5  

Ehrenamtliche: 51 

Mitarbeitende  

hauptamtlich: 6

11Phoenix-Festival 3.0.
Phoenix – Jugendfreizeiteinrichtung  
und Mehrgenerationenhaus

Für die Jugendband „7strokes“ ist es eine große Freu-
de gewesen, nach langer coronabedingter Spielpause, 
am 21. August 2021  das dritte Phoenix-Festival mit 
befreundeten Bands und 
Musiker:innen im Garten 
des Phoenix durchführen zu 
können. 
Es war ein sonniger Nach-
mittag mit Musik diverser 
Genres, welche nicht nur von 
den Jugendlichen genossen wurde, sondern auch die vor-
beikommenden Nachbar:innen zum Verweilen einlud. 

Die „7strokes“ sind aus einem ehemaligen Bandwork-
shop unter der Leitung von Oliver Hess entstanden und 
sind mittlerweile eine eigenständige Band, deren Mit-
glieder nicht nur auf diversen Konzerten zu hören sind, 
sondern im Phoenix auch mal als DJ´s bei Jugenddiskos 
oder bei alljährlichen Jam-Sessions ihr musikalisches 
Können darbieten. 



Kurse & Gruppen: 15

Veranstaltungen: 2

Ehrenamtliche: 3

Mitarbeitende hauptamtlich: 5

12 Das Umgangscafé – ein Angebot für 
getrennt lebende Eltern
Nachbarschaftshaus Lilienthal 

Das Umgangscafé ist für in Trennung lebende Väter und 
Mütter, die bereits eine gute Umgangsregelung für ihr 
Kind gefunden haben. Im Café finden diese eine neutra-
le und kindgerechte Umgebung. Sie können dort Zeit mit 
ihrem Kind verbringen. Eine pädagogische Fachkraft ist 
dabei stets ansprechbar und auf Wunsch erhalten die 
Eltern pädagogische Anregungen und Unterstützung 
zum Umgang mit ihrem Kind. Finanziert wurden im 

Rahmen des „Flexibudgets“ 4 
Wochenstunden. Wir haben 
das Angebot auf die gesamte 
Öffnungszeit unseres Nach-
barschaftscafés erweitert, 
sodass wir den Eltern jede 
Woche 15 Stunden für den 

Umgang zur Verfügung stellen konnten. Das Umgangs-
café wurde 100mal von betroffenen Familien genutzt.
Unter dem Dach des NBH Lilienthal waren folgende 
Projekte angesiedelt:
• Stadtteilzentrum SüdOst
• Familienzentrum Lichterfelde Süd
• Lern- und Motorikraum
• Umgangscafé
• Elternberatung an 

Kita



Kurse & Gruppen: 34
Veranstaltungen: 4
Ehrenamtliche: 6Mitarbeitende hauptamtlich: 5

13Konzept Offene Villa 
Villa Folke Bernadotte

Im Jahr 2021 stellte sich die 
Villa Folke Bernadotte den 
Herausforderungen der Ju-
gendarbeit unter pandemi-
schen Bedingungen erneut 
auf kreative Weise. 
So war das Jahr geprägt von 
weiteren Veränderungen im Jugendbereich: Mit den 
Sommerferien etablierte sich das Konzept der „Offenen 
Villa“, das sich an den Wünschen der Kinder und Jugend-
lichen im Sinne partizipativer Gestaltungsprozesse 
orientiert, ein Jugendlogo wurde entworfen und neue 
Mitarbeiter:innen gewonnen, die das Team seither be-
reichern.

Ein Highlight im Jahr 2021 war die Vorbereitung und 
Durchführung der U18-Wahl im September. In diesem 
Zuge wurden politische Thementage für und mit Ju-
gendlichen durchgeführt, eine Wahlurne selbst gebaut 
und die Wahlwoche organisiert.
Darüber hinaus war die Villa Folke Bernadotte im Sep-
tember 2021 Wahllokal für die Bundestagswahl.



73 Selbsthilfegruppen im Mittelhof
120 erfasste Gruppen im Bezirk

21 (davon 7 digital)   
Veranstaltungen mit  
265 Teilnehmenden

Mitarbeitende hauptamtlich: 5

14 In der Gruppe Kraft finden
Selbsthilfekontaktstelle Steglitz-Zehlendorf

Interkulturell, arabisch, per-
sisch, türkisch, ukrainisch, 
russisch – es gibt ganz ver-
schiedene Gruppen im Mit-
telhof. Sie haben verschie-
dene Themen und sprechen 
verschiedene Sprachen. Teils 

finden die Gruppen in Deutsch statt, teils in der Mutter-
sprache. Mal sind es kleinere Gruppen, mal größere,  
mal geschlossen, mal offen. Was haben sie alle gemein-
sam? Die Gruppenmitglieder stärken sich gegenseitig. 
Sie bringen selbst viele Erfahrungen und Ressourcen 
mit. In der Gruppe können sie dies einbringen und an 
andere weitergeben. Dadurch wechseln sie von einer 
ausschließlich ratsuchenden Position in eine viel aktivere, 
gebende Rolle. In den Gruppen tauschen sich die Per-
sonen im Gespräch aus, aber nicht nur. Alle Gruppen 
geben sich auch Zeit durch gemeinsames Erleben wie 
Kochen, Ausflüge und Tanzen einmal traurige Gedanken 
zu vergessen und gemeinsam zu lachen. 



begleitete Selbsthilfe- und  

Freizeitgruppen: 14

Ehrenamtliche: 35

Mitarbeitende hauptamtlich: 3

152010 bis 2021: 10 + 1 Jahre KPE  
im Mittelhof e.V.
Kontaktstelle PflegeEngagement  
Steglitz-Zehlendorf

Im Jahr 2020 wurden die 12 Berliner Kontaktstellen 
PflegeEngagement 10 Jahre alt. Pandemiebedingt fei-
erten wir dies mit einer digitalen Fachveranstaltung ein 
Jahr später und online. 
Was haben wir hier im Mittel-
hof e.V. für Steglitz-Zehlen-
dorf aufgebaut in diesen 10 + 
1 Jahren? 
In den Bereichen Pflege-
Selbsthilfe, ehrenamtliche 
Unterstützung der häuslichen Pflege und alleinstehen-
der Älterer, Information und psychosoziale Beratung 
von Angehörigen sind wir verlässliche Partnerinnen im 
Bezirk. Als Team von drei Sozialpädagoginnen arbeiten 
wir intern und extern gut vernetzt. Unsere bezirklichen 
Besonderheiten sind die Sensibilisierung für junge 
Pflegende, das nachbarschaftliche Unterstützungs-
netz „Fee im Kiez“ und das Engagement im Vorstand 
des Verbundes für Altenhilfe und Gerontopsychiatrie. 
Das gesellschaftspolitische Thema Pflege hat seit 10 
+ 1 Jahren seinen 
Platz im Mittelhof 
e. V.



Summe Ertrag 
19.087.250 €

laut vorläufiger Bilanz

16

Kita-/nachschulische Betreuung/
offene Jugendeinrichtungen 16.302.124
Zuwendungen¹ 2.068.733
Eigenmittel2 626.671
Zinsen 12
Zuschüsse für Investive Mittel 70.961
Spenden 18.748
Summe Ertrag 19.087.250

Der Mittelhof e. V. 2021 in Zahlen

85,41%

10,84%

3,28% 0,00%
0,37%

0,10%



2,01%

Personalkosten -15.232.786
Betriebskosten -1.974.126
Investive Mittel (Ausgaben) -1.005.545
Sachkosten -373.213
Summe Aufwand -18.585.670

17

Summe Aufwand 
-18.585.670 €

81,96%

5,41%

10,62%



18
Erläuterungen zum Ertrag in 2021

1 Zuwendungsgeber: Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (Mehrgenerationenhaus, 
Patenschaftsprogramm „Menschen stärken Menschen“), 
SenIAS (Stadtteilzentrum, Selbsthilfekontaktstelle), 
SenWiGPG (Kontaktstelle PflegeEngagement), SenBJF 
(Familienzentrum Lichterfelde-Süd, Familienzentrum 
Lankwitz, Schülerclub Südstern, Jugendsozialarbeit an 
Schulen, Koordination Aufbau und Ausbau bezirkliches 
Alphabündnis Steglitz-Zehlendorf, Landesprogramm 
Stadtteilmütter), SenJustVa (Berliner Register Steglitz-
Zehlendorf), Landesverbände der Pflegekassen in Ber-
lin (Kontaktstelle PflegeEngagement), ESF, Land Berlin,  
SenIAS und SenWeB („Qualifizierung & Engagement 
– Zugewanderter fördern“), Land Berlin, Bezirklicher 
Integrationsfonds (Kontaktstelle Integration, Inter-
kulturelle Nachbarschaftsarbeit), SKala Initiative der 
Phineo gAG (Nachbarschaftshilfe Steglitz-Zehlendorf), 
GKV-Gemeinschaftsförderung Selbsthilfe im Land 
Berlin (Krankenkassen Sondermittel) sowie weitere 
Zuwendungen für Einzelprojekte (Jaeck-Stiftung, Stiftung 
Deutsche Klassenlotterie, Diakonisches Werk Steglitz 
und Teltow Zehlendorf, KiQuTG, Berliner Sparkasse, 
Paritätischer Wohlfahrtsverband u. a.)

2 Eigenmittel: Ertrag aus Kursen, Vermietungen sowie 
Nachbarschaftscafés. 



338 
Ehrenamtliche

437  
Hauptamtliche

40  
Standorte

19

• 72 Neueinstellungen bei  
insgesamt 964 Bewerbungen

• Das Durchschnittsalter der  
Mitarbeitenden ist 42,9 Jahre

• 349 Mitarbeiter:innen sind 
weiblich, 88 sind männlich

• 25 Mitarbeiter:innen sind mehr 
als 20 Jahre im Mittelhof

• 71 neue Ehrenamts- 
vereinbarungen

• 72 % der Engagierten sind  
weiblich

• 22 Ehrenamtliche sind dem 
Mittelhof bereits länger als  
10 Jahre treu

• 9 Standorte mit Projekten  
in der Kinder-, Jugend-  
und Stadtteilarbeit

• 14 Kindertagesstätten
• Kooperationen mit 17 Schulen

Über uns



20 Kontakte

Mittelhof e. V. Geschäftsstelle

Königstraße 42 - 43, 14163 Berlin
kontakt@mittelhof.org, www.mittelhof.org
  80 19 75 - 11, Fax 80 19 75 - 59 

   Geschäftsführung  
  80 19 75 - 22, geschaeftsfuehrung@mittelhof.org  
Markus Schönbauer, Simone Will 

   Koordination Ehrenamt  
  80 19 75 - 33, Frank Balzer

  Bewerbungsmanagement 
Kathrin Hoppe   80 19 75 - 22 
Gabriele Maierski   80 19 75 - 35 
jobs@mittelhof.org

  Koordination Öffentlichkeitsarbeit  
  80 19 75 - 13, Agnes Wischhöfer 



21Stadtteilzentrum Villa Mittelhof

  Villa Mittelhof   80 19 75 - 40, Gerald Saathoff

   Selbsthilfekontakt- und Beratungsstelle  
  80 19 75 - 14, Petra Glasmeyer

   Kontaktstelle PflegeEngagement 
  80 19 75 - 38 Claudia Hofbauer und 
  27 97 97 28 Susanne Baschinski

   Anlaufstelle für Ältere   80 19 75 - 39, Bettina Zey

  Nachbarschaftscafé   80 19 75 - 12, Heidi Berding

  Mobile Stadtteilarbeit 
  80 19 75 - 36, mobil 0174 190 39 95  
Ulrike Lahn

   Arbeit mit geflüchteten & zugewanderten  
Menschen   68 81 06 60, Barbara Dieckmann

    Nachbarschaftshilfe Steglitz-Zehlendorf 
  27 97 97 27, Nina Karbe



22 Stadtteilzentrum Südost

  Nachbarschaftshaus Lilienthal 
  49 80 56 47, Hanno Giese

    Nachbarschaftstreff Leonorenstraße  
post@stz-suedost.de, Katja Krause 

Familienzentren

  Familienzentrum Lankwitz  
  54 49 21 62, Ria Rübel

   Familienzentrum Lichterfelde-Süd  
  75 65 49 70, Conny Weber

Jugendfreizeiteinrichtungen

  Phoenix - Jugendfreizeiteinrichtung  
und Mehrgenerationenhaus  
  84 50 92 47, Ilona Weinen

  Villa Folke Bernadotte 
  77 05 99 75, Alexander Kutsche



23Kindertagesstätten

  Bereichsleitung   80 19 75 - 37,  Anne Pallada

in Zehlendorf/ Nikolassee 
 

  Internationale Kita unter den Kastanien 
  22 32 04 32, Leitung Daniela Bilke

  Kita Ahörnchen 
  801 67 15, Leitung  Carola Grunow

  Kita Kaiserstuhl 
  803 28 67, Leitung  Claudia Heinrich-Ay

  Kita Königskinder 
  801 84 57, Leitung Heike Mindach

  Kita La Pâquerette – Gänseblümchen 
  81 05 81 15, Leitung  Celine Feuerstein

  Kita Markgrafen  
  84 11 82 46, Leitung  Tanja Lipczynski

  Kita Teltower Rübchen 
  802 12 01, Leitung  Stefan Klaue



24 in Lichterfelde/Lankwitz

  Kita am Fliegeberg 
  711 70 84, Leitung Yael Neumann

  Kita Die Kobolde  
  834 14 77, Leitung  Diandra Rodriguez

  Kita Drei-Käse-Hoch 
  76 76 98 34, Leitung  Manuela Lewerenz

  Kita Lilienthal 
  75 65 49 71, Leitung  Janin Taulien

  Kita Potsdamer Schlößchen  
  84 31 46 30, Leitung  Sabine Ludwig 

  Kita Sonnenstrahl 
  84 11 90 80, Leitung  Ines Lifke

in Wilmersdorf

  Kita Eulenspiegel 
  861 27 67, Leitung  J. Reimann



25Schulkooperationen

Bereichsleitung   80 19 75 - 44, Kerstin Eberhardt

Ganztagsbetreuung an  Grundschulen

   Athene-Grundschule 
  81 00 97 31, Leitung Manuela Krüger-Pfundt

  Grundschule am Karpfenteich 
  72 00 69 95/96, Leitung Katja Worch

   Clemens-Brentano-Grundschule  
  81 78 96 25, Leitung Dario Fränkel,

  Johanna-Gerdes-Grundschule e. V. 
  803 28 67, Leitung Claudia Heinrich-Ay

Ganztagsbetreuung an weiterführenden Schulen

  Bröndby-Oberschule  
  90299 20 88, Leitung Mirko Stein 

  Gail S. Halvorsen Schule  
  53 67 71 40, Leitung Simone Schulte

  Goethe-Gymnasium (Wilmersdorf) 
  0177 801 99 43, Leitung Gudrun Schleiff

  Gymnasium Steglitz  
  0162 155 36 03, Leitung Stephanie Böhm



26   Schadow-Gymnasium  
  0177 801 99 28, Leitung Barbara Gignoux

  Wilma-Rudolph-Oberschule 
  0177 801 99 15, Leitung Sebastian Krzyzanowski

Jugendarbeit an Schulen

  Süd-Grundschule – Schülerclub „Südstern“  
  0177 801 99 47, Leitung Alina Klauß

Jugendsozialarbeit an Grundschulen

   Clemens-Brentano-Grundschule 
Ansprechpartnerin Simone Förster,  
  0172 864 86 72

   Grundschule am Karpfenteich  
Ansprechpartner:innen  
Sarah Stehlmann,  0152 21 80 66 81,  
Dennis Bornhöft,  0173 362 57 22

an weiterführenden Schulen

  Arndt Gymnasium 
Ansprechpartnerin Kerstin Müller,   0173 695 13 12

  Beethoven-Gymnasium 
Ansprechpartnerin Tanja Peters,   0177 801 99 32 

  Bröndby-Oberschule 
Ansprechpartner Daniel Kraft,  0172 779 02 21



27  Dreilinden-Gymnasium 
Ansprechpartnerinnen  
Lea Nissen   0162 239 64 78,  
Gabriel Nachtigall Pich,   0174 334 87 45

  Gymnasium Steglitz  
Ansprechpartnerinnen  
Inken Weiler   0152 03 12 89 42,  
Olena Jähne   0173 513 05 96

  John-F.-Kennedy-Schule 
Ansprechpartnerin Jennifer Riek,   0172 153 96 24

   Lilienthal-Gymnasium 
Ansprechpartner:innen  
Kristin Noffke,   0174 292 94 06,  
Jonas Maier,   0174 292 92 04

  Schadow-Gymnasium 
Ansprechpartner:innen  
Irene Hoffmann,   0162 239 64 83,  
Emil Schuhmacher,   0172 153 46 67

  Werner-von-Siemens-Gymnasium 
Ansprechpartnerin Melanie Hörchner, 
  0172 864 86 68

Schulhelfer:innen 
  80 19 75 49,  Susann Nagel
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